Beschlussvorlage offentlich

IAmt/Geschaftszeichen Bearbeiter Datum Drucksache Nr.:
Bauamt Maja Kolakowski 23.07.2018 18/60/119
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Bezeichnung: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zur 2. Anderung B-Plan Nr. 25 Sondergebiet fiir
Jugendherberge, Sport- und Freizeitanlagen der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertreterversammlung der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn

1. billigt den vorliegenden Entwurf der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 der Stadt
Ostseebad Kihlungsborn und den Entwurf der Begriindung dazu.

2. Der Entwurf der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 einschlieRlich der Begriindung ist
gemall § 13a Abs. 2 Nr.1i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB o6ffentlich auszulegen. Die Behdrden und
sonstigen Trager 6ffentlicher Belange sind von der Auslegung zu benachrichtigen und zur
Abgabe einer Stellungnahme aufzufordern.

3. Die Anlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses.

Anlage:
2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 Planzeichnung und Begriindung Stand: 20.08.2018

Problembeschreibung/Begriindung:

Mit der 2. Anderung des Bebauungsplans Nr. 25 erfolgt die VergréRerung der Baufliche Nr. 5 und
verinderte Verkehrsflichenausweisung sowie eine Streichung des Baufeldes 3. Die 2. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 25 ist mit den aktualisierten stadtebaulichen Zielen der Stadt Ostseebad
Kihlungsborn vereinbar.

Einzelheiten der Anderung sind den Anlagen zu entnehmen.

Das Planverfahren wird nach § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren als ,,andere MalRnahme der
Innenentwicklung” ohne Umweltbericht durchgefiihrt.

Der entsprechend erarbeitete, vorliegende Entwurf soll nun den Behérden und den sonstigen
Tragern 6ffentlicher Belange zur Abstimmung vorgelegt und zur Beteiligung der Offentlichkeit
Ausgelegt werden.

Finanzielle Auswirkungen? Ja

Finanzierung




IMaRnahme (Beschaf- ten/lasten
fungs-Folgekosten)

Gesamtkosten der Jahrliche Folgekos- |Eigenantei|

(i.d.R. = Kreditbedarf)

Objektbezogene Einmalige oder

Einnahmen jahrliche laufende
(Zuschiisse/Beitrage) Haushalts-
belastung

(Mittelabfluss,
Kapitaldienst, Folgelasten
ohne kalkulatorische

Kosten)
€ € € € €
Veranschlagung 2018 nein ja, mit€ Produktkonto 51102/5625500
Im Ergebnisplan im Finanzplan
IAnlagen:

2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 Planzeichnung und Begriindung Stand: 20.08.2018




SATZUNG DER STADT OSTSEEBAD KUHLUNGSBORN
Uber die 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 - Sondergebiet fir Jugendherberge, Sport- und Freizeitanlagen

Teil A - Planzemhnung Unverbindliche Planerauterung Verfahrensvermerke
M 1 . 1 OOO Gegenstand der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 ist: N ' -
) — die VergroRerung des Baufeldes Nr. 5 SOgp "Sportplatzanlage” und damit einher- (1) Der Aufstellungsbeschluss der Stadtvertreterversammlung Uber _dle 2-1_Af_1d9'
. - . 5 gehend die Verlangerung der PlanstraRe B nach Norden sowie die Verlagerung der rung des Bebauungsplanes Nr. 25 wurde am ... B gefasst. Die O”:SUb"C_he
TY; % w AL Y Planstralie C/Ringstrale nach Norden Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist am .............. durch Ver“of-
. 22 518 @ — der Wegfall des Baufeldes Nr. 3 SOrq "Touristische Mehrfachnutzung, Sport- und fentlichung im Amtlichen Bekanntmachungsblatt der Stadt Ostseebad Kih-
-3 o o 7 59 [ 518 %l Freizeitanlagen” lungsborn erfolgt.
L 6 166 &l o 3 4 518 — die Anpassung der Grole des Regenrickhaltebeckens im Norden gemag tatsachli-
' P 24 chem Bedarf sowie Stadt Ostseebad Kuhlungsborn, den ..............
— der entsprechende Ersatz von ehemals festgesetzten Ausgleichsflachen.

T e BT TRl
(Siegel) Der Birgermeister

(GVOBI. M-V 2015, S. 344) zuletzt geandert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 5. Juli 2018
é (GVOBI. M-V 5. 221, 228) wird nach Beschlussfassung der Stadt Ostseebad Kihlungs- (Siegel) Der Biirgermeister
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157 . RSAW“MW hai 1&0 Y o 595 Praambel (2) Die Stadtvertreterversammlung hatam .............. den Entwurf der 2. Anderung

LARERRS : e ~ 18. ] = des Bebauungsplanes Nr. 25 mit Begriindung gebilligt und zur &ffentlichen Aus-
& 156 = : = 2z 3 Gleisachse Aufgrund des § 10 i.V.m. § 13a des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be- legung bestimmt.
15.7 158 % % kanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. | S. 3634) sowie § 86 der Landesbauord-
) m nung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der Fassung vom 15. Oktober 2015 Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den ..............

16.7 B o]] =
158 17.477554 YIET e ; bom vom ............... folgende Satzung Ober die 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr.
. L oa. '@‘ N {0 £ 25 "Sondergebiet fur Jugendherberge, Sport- und Freizetanlagen”, gelegen zwischen .
16 . "‘1-;,,'. k‘n Grunem Weg und Schmalspurgleis, umfassend einen Teilbereich des Bebauungspla- (3) Der En_twurf der 2. _Anderung des Bebauur!gsplane_s Nr_. 25, bg_stehend aus der
6.9 16 o L Py, Y Sa nes Nr. 25, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) erlassen: Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie die Begrindung dazu ha-
o . e els 529 50 ben nach § 13a Abs. 2i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom .............. bis
ol0. 5 . 16 - . . .
Sicker— b 432 9 J {11 R wéhrend der Dienstzeiten in der Stadtverwaltung Ostseebad
155,159 e 12 Do seu, . o Teil B — Text Kuhlungsborn  dffentlich ausgelegen. Die &ffentliche Auslegung ist am
58 s TeyIee ¥ : 1,'7 T~ ‘e, 50 ' ~>e &g durch Veroffentlichung im Amtlichen Bekanntmachungsblatt der
15 15.9 . L ~ = = o R 113?“ Es gilt die Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. Novem- Sta‘?t Ostseebad Kuhlun_gsborn bekannt gemacht worden. Es wurde_daraui’mn
16.0¢(14.8 f g 17 5 17.8 R~ = 2N E)Y S ber 2017 (BGBI 1S_3786). gewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
o s ‘ & y 7 ) : /] S ..10 ' \6.5[ )T s 240 schlussfassung lber den Bebauungsplan unberiicksichtigt bleiben kénnen und
- 151, < : 45 / ‘N o it » O -8 540 I. Anderungen dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzuldssig ist, so-
16T =0 185 AVt i A ’ RSA B 200 oY [\~ N 540 534 weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
AN g : ; \%Stra/g o Rez0 Yy . =) g 9 -2 Im Punkt 1 - Art und MaB der baulichen Nutzung - wird folgende Festsetzung der Rahmen der Auslegung nicht oder verspétet geltend gemacht wurden, aber hét-
181 § 187 /' ~ %”Qst 75 63—z = % Ursprungsplanung inhalflich erganzt (fett gedruckt): ten geltend gemacht werden kdnnen.
: . S i X ‘ fa)g\ T B
163 R ! 18.9 jl @ & ,/ 7‘6 ST 1.4 Im Baugebiet Nr.5 der Planzeichnung sind zulassig: Stadt Ostseebad Kihlungsborn, den
§ &8 =B // 2 ; < \77 ° Ofp] 7N 80 - Sportplatzanlage mit Laufbahn, T
18 N @Z .0 _ ielfla . .
75 :" y ! Z*.U\ AR "teee., 175 . v Kuns_trasensmellﬁache, . L N (Siegel) Der Biirgermeister
: 5 //1913 // g / oo 2 . RN — funktionshezogene Gebaude (z.B. Tnblnen, Sanitdmaume) und Anlagen (z.B.
| ! a ®oe,, . . - =] { ] i . E pes p ax s .
: 182 / 9 J qu / _— Seealll SN B S:ﬁuﬁgﬁggs R R S A= (4) Die von der Planung beriihrten Behorden und sonstigen Trager éffentlicher Be-
17.0 185 b ;' 05 5 77 Sy :"' 0 P : lange sind gemafl § 13a Abs. 2 Nr. 1i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben
173 s . /,/ ; . fis AT S Der Punkt 6 - Immissionsschutz- wird wie folgt teilweise neu gefasst: VOM oo vennisns zur Abgape einer Stellungnahme aufgefordert und tber die 6f-
e g ‘: 4 - ! s ; X / m° 0 Oy fentliche Auslegung unterrichtet worden.
. : . & = 4 184 ‘S f oo 6.1 Analog zur Ursprungsplanung i.d F. der 1. Anderung gelten die zulassigen immissi- )
. o . 58 o2 P / fJ §»1 K 1? onswirksamen flachenbezogenen Schalleistungspegel (IFSP) weiterhin fort. Die vor Stadt Ostseebad Kihlungsborn, den ..............
17.6 18.4 : ! 19, ~ a / /o 2 o mals festgesetzten Flachen SO 3 und SO 5 werden in der 2. Anderung des Bebau-
178 T g l\,\\ / e ,/ X ; : o ungsplanes Nr. 25 als Bereiche a und b festgesetzt. (Siegel) Der Birgermeister
i ' =3 ) : I 188 h S o
182 Pgn 1 b 4 Ji 5 S0 Bezeichnung | IFSPtags ar IF SPtags, iR IFSPnachts (5) Der katastermaBige Bestand innerhalb des Geltungsbereiches am ............
L 18.4 : Strage 140 : - 1 JLE o 1,8 el wird als richtig dargestellt bescheinigt. Hinsichtlich der lagerichtigen Darstellung
80 > s o~ : / /' N gere!cz : gg g? 5(‘)0 der Grenzpunkte gilt der Vorbehalt, dass eine Prifung nur grob erfolgte, da die
18.2, s 1}{7 T~ 98 ! I~ : il rechtsverbindliche Flurkarte im MaRstab 1: ............ vorliegt. Regressansprii-
18.7 &L - S~ /, / S = ; i
o 18.4 : ) o m‘ - \‘ ;,1 ' / ::. Oo Il. Sonstige Festsetzungen che kénnen nicht abgeleitet werden.
' 186 5 / o R § 19.4 // o o ] ] ] o ] den
X o 5 k \' / A Alle sonstlgen Festsetzungen SOV\!'_IE dle HInWEISe des rechtsgi]ltlgen ..................................... yAen ...
Bebauungsplanes Nr. 25 i.d.F. der 1. Anderung gelten fiir die Satzung Uber die (Siegel) e T TIOR ¢ ——
2. Anderung unveréndert weiter fort. g )
161 485 (6) Die Stadtvertreterversammlung hat die Stellungnahmen der Offentlichkeit sowie
10 die Stellungnahmen der Behérden und sonstigen Tréager dffentlicher Belange
am .............. geprift. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.
53 Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den ..............
: ]
\%é x (Siegel) Der Biirgermeister
. " ) Hinweise :
a5’ 434 . (7) Die 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25, bestehend aus der Planzeich-
< Die dem Bebauungsplan zu Grunde liegenden Gesetze, Erlasse, Normen und Richtlinien nung (Teil A) und dem Text (Teil B), wurdeam .............. von der Stadtvertre-
Sh sind im Bauamt der Stadt Ostseebad Kuhlungsborn, Ostseeallee 20, 18225 Kiihlungsborn, terversammlung als Satzung beschlossen. Die Begriindung zur 2. Anderung
7 2 wahrend der Offnungszeiten einsehbar. des Bebauungsplanes Nr. 25 wurde gebilligt.
19.63
Der Geltungsbereich der Satzung liegt innerhalb der Trinkwasserschutzzone Il B der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den ..............
Wasserfassung Kihlungsbom-Bad Doberan. Geméafl § 136 Abs. 1 des Wassergesetzes
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (LWaG) bleiben die auf der Grundlage des Was- (Siegel) Der Biirgermeister
sergesetzes der DDR beschlossenen Trinkwasserschutzgebiete weiterhin bestehen. Die
\'I{ﬁ;bhonfgsgg?sgﬁfzg;%si:teesCh"l.ar'llt‘euingghﬁ:zn;e-ll;rigtkew%srsgrrsucnhdﬁzasgseer:‘]"aFD\?’gV\Tmergg:‘vavglr‘; (8) Die Satzung liber die 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25, bestehend aus
Arbeitsblatt W 101) sind zu beachten. der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wird hiermit ausgefertigt.
Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes sind Bodendenkmale bekannt, deren Verénde- Stadt Ostseebad Kuhlungsbom, den .............
rung oder Beseitigung nach § 7 Denkmalschutzgesetz (DSchG M-V) genehmigt werden . " .
kann, sofern vor Beginn jeglicher Erdarbeiten die fachgerechte Bergung und Dokumentati- (Siegel) Der Burgermeister
on dieser Bodendenkmale sichergestellt wird. Alle durch diese MaRnahmen anfallenden i ) .
Kosten hat der Verursacher des Eingriffs zu tragen (§ 6 Abs. 5 DSchG M-V). Uber die in (9) Der Satzungsbeschluss und die Stelle, bei der der Plan auf Dauer wahrend der
Aussicht genommenen MaRnahmen zur Bergung und Dokumentation der Bodendenkmale Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und Uber den Inhalt
ist das Landesamt fiir Kultur und Denkmalpflege rechtzeitig vor Beginn der Erdarbeiten zu Auskunft zu erhalten ist, sind am .............. im Amtlichen Bekanntmachungs-
untemichten. Die zu erteilenden Genehmigungen sind an die Einhaltung dieser Bedingun- blatt der Stadt Ostseebad Kihlungsborn bekannt gemacht worden. In der Be-
gen gebunden. kanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und
Werden unvermutet weitere Bodendenkmale entdeckt, ist dies gem. § 11 Abs. 2 DSchG Formvorschriften und von Méngeln der Abwagung sowie auf die Rechtsfolgen
M-V unverzlglich der Unteren Denkmalschutzbehdrde anzuzeigen. Fund und Fundstelle (§ 215 BauGB) und weiter auf Félligkeit und Erléschen von Entschadigungsan-
sind bis zum Eintref_fen eineg Mitarbeiters oder Beauftragten des Land_esan'_ltes_._ ﬁjr_ Kultur spriichen (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Die Satzungistam .............. in
und Denkmalpflege in unveréndertem Zustand zu erhalten. Verantwortlich hierflr sind der Kraft getreten.
Entdecker, der Leiter der Arbeiten, der Grundeigentimer sowie zuféllige Zeugen, die den
‘;’\étiagr;des Fundes erkennen. Die Verpflichtung edischt flnf Werktage nach Zugang der An- Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den ..............
Als externe Ausgleichsmalnahme ist eine umgebrochene Grinlandflache &stlich des (Siegel) i B
Gnittbarges an der Gemeindegrenze zu Wittenbeck auf dem stédtischen Flurstiick 376/4,
Flur 2 der Gemarkung Kihlungsborn in einer Grée von 5 236 m? dauerhaft aus der Be-
wirtschaftung zu nehmen und als eine naturnahe Wiesenfliche zu entwickeln. Um eine
465 vollsténdige Verbuschung der Fldche zu verhindern, ist die Fldche einmal jahrich zu ma-
T hen und das Mé&hgut abzutransportieren.
Der vorliegende Entwurf ist nicht rechtsverbindlich. Alle Rechtsgeschéfte, die auf Grundla-
ge dieses Entwurfs getétigt werden, geschehen auf eigene Verantwortung.
Planzeichenerklaru ng Sonstige Planzeichen Verkehrsflichen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)
Es gilt die Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 | S. 58), L . . 2 . ) .
zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 04. Mai 2017 (BGBI. | S. 1057). ::: BGr(:)nze des zaumllc(geg fsltu:%sbeézc):hes der 2. Anderung des ) Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung iwg;:ifg:rllei:emStraBenquerschnltte o Katatrzouge
ebauungsplanes s. 7 Bau R= Radfahrer
. . - F= FuBganger
1. Festsetzungen Geltungsbereich der Ursprungssatzung und der 1. Anderung des P Offentliche Parkfiéiche Planstrafte A - Schnitt A-A ., G- Srafienbegiigrin
: . S= Sicherheitsabstand
Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 11 BauNVO) !::::E Bebauungsplanes (§ 9 Abs. 7 BauGB) Griinflachen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) Strafenleuchts
Sonstiges Sondergebiet (§ 11 BauNVO) N . L . .
- Zweckbestimmung: Sportplatzanlage o000 Apgrenzung unterschledllck.ler Bereiche mit immissionswirksamen Streuobstwiese Kz | R
flachenbezogenen Schallleistungspegeln = = G F
MaB der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16, 17 BauNVO) Planungen, Nutzungsregelungen, MaBnahmen und Flachen fir MaBnahmen zum S F — S
' ' ’ ’ 2. Darstellungen ohne Normcharakter Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft 0,50 200 7.50 150 2.00 0,50
GRZ Grundflachenzahl (§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB) 14,00
vorhandene bauliche Anlagen aus Vermessung B
Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO) @ Anpflanzen von Baumen PlanstralRe B - Schnitt B-B
vorhandene bauliche Anlagen aus Luftbild Biume. Neunflanzunaen
—— Baugrenze ) p 9
vorhandene Flurstiicksgrenzen . . .
Verkehrsflichen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 00000 Erzzgsrzz:ggnvgzp':f'lﬁz: ;:r:“ Anpflanzen von Baumen, Strauchemn . Kiz /R % G .
i,%i Flurstiicksnummern £0000
StraRenverkehrsflache Sonstige Planzeichen 0,50, 5,50 1,50 2,00 0,50
3526 vorhandene Gelandehohen in m . HN 10,00
Stralenbegrenzungslinie
9 o 5 B & ) E:::H Umgrenzung von Flachen zum Schutz vor Larm
———o emalsung inm 5 i )= Planstrae C / Ringstrafie - Schnitt C-C
aaaaa Bereich ohne Ein- und Ausfahrt Larmpegelbereich (LPB) Ill: </= 60 dB(A) tags (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB) 9 = \
PCLE HauptfuBweg Straltenquerschnitt Umgrenzung der Flachen, die von der Bebauung freizuhalten sind
) . . _ (§ 9 Abs. 1 Nr. 10 und Abs. 6 BauGB) )
5 Nummer des Baugebietes, mit Ifd. Nummerierung S
Flachen fiir Versorgungsanlagen, fiir die Abfallentsorgung und die Abwasser- : Sichtdreieck Kz /R ‘
iy ichtdreiec F | igi i i
beseitigung (§ 9 Abs. 1 Nr. 12 und 14 BauGB) [@] Nummer der Griinflache bzw. MaRnahmenflache, mit s G | s Auszug aus der digitalen topographischen Karte, © GeoBasis DEFM-V 2018
Ifd. Nummerierung . . .. 0.25
L ( : ) | Flachen fiir Versorgungsanlagen - Regenriickhaltebecken 4. Nachrichtliche Ubernahmen ’ 5,50 9.00 1’001_2'00 0.25 SATZUNG DER

Schutzgebiet flir Grundwasser- Trinkwasserschutzzonen IlIb STA[?T OSTSEEB‘AD KUHLU NGSBORN
UBER DIE 2. ANDERUNG DES
BEBAUUNGSPLANES NR. 25

o 3. Darstellungen aus der Ursprungsplanung
Griinflachen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 8, 11 BauNVO)

- Grinflachen - Gewerbegebiet (§ 8 BauNVO)
F

Sonstige Sondergebiete (§ 11 BauNVO)

I

L]
@
v
N

]

Umgrenzung von Flachen mit Kenntnis von Bodendenkmalen

© |

Bereiche der immissionswirksamen flachenbezogenen

Parkanlage

SO |1 .
. ) L Zweckbestimmung: siehe Tabelle Schallleistungspegel A : . _ .
offentliche Grinfiachen Stadt-und Regionalplanung Sondergebiet fir Jugendherberge,
MaR der baulichen Nutzun 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16, 18 - 20 BauNVO Partnerschaftsgesellschaft . : : "
[o] orivate Grinflachen 9@ §8 ) ‘ e Sport- und Freizeitanlagen
. artin Hufmann
GH max. Gebaudehdhe als Héchstmal tber Strale/ HN ipl. Geogr. i {i i i i i
Planungen, Nutzungsregelungen, MaBnahmen und Fléchen fiir MaBnahmen zum ~ lare Friche R gelegen zwischen Grinem Wege”rn&f;';":;'ﬁ??:;ﬂ'ﬁ? umfassend einen Teilbereich
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft . Plangrundlagen: h ek .
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB) . Zanl der Vollgeschosse als Hochstmals Lage- und Héhenplan, Vermessungsbiro Wieck, Kuhlungsborn, Stand: 2010; Y \ Tel. os%i?éf%m.o
Rechtskraftige Satzung (iber den Bebauungsplan Nr. 25 i.d.F. der 1. Anderung; l ww_srpwiSmm_d;c‘;Fgéi‘r‘P‘j;?n"ﬁZ ENTWURF

: Umgrenzung von Flachen fiir MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege Bir?itanlne_\t/o%ogrzgggssﬁg%Eé?hr;i/?mEiM:r?est;EhlBﬂ% 03?‘ Landesanmt filr innens Veoual-
und zur Entwicklung von Natur und Landschaft (MaRnahmenflache) 9 g » 19 gen.

Bearbeitungsstand 20.08.2018



Ursprungsplanung

Bebauungsplan Nr. 25 2. Anderung

Bebauungsplan Nr. 25

O' Unerw f / L'Z

KUHLUNGSBORN / :

Auszug aus der digitalen topographlschen Karte, © Geo BaS|s DE/M-V 2018

SATZUNG DER
STADT OSTSEEBAD KUHLUNGSBORN
UBER DIE 2. ANDERUNG DES
BEBAUUNGSPLANES NR. 25

"Sondergebiet fur Jugendherberge, Sport- und Freizeitanlagen"

gelegen zwischen Grinem Weg und Schmalspurgleis, umfassend einen Teilbereich
der Ursprungsplanung

Begrindung

ENTWURF

Bearbeitungsstand 20.08.2018



Begriindung zur 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn
"Sondergebiet fir Jugendherberge, Sport- und Freizeitanlagen" - Entwurf
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Begriindung zur 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn
"Sondergebiet fir Jugendherberge, Sport- und Freizeitanlagen" - Entwurf

1. Planungsanlass und Planungsziele, Planverfahren

Der Planungsanlass fir die 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 ergibt sich aus
dem Wunsch der Stadt Ostseebad Kihlungsborn, im vorgesehenen Bereich der
Sportplatzanlage nicht nur eine Rasenspielflache, sondern eine Sportplatzanlage mit
Laufbahn und Tribline zu erméglichen und den dafir notwendigen Platz im Bebau-
ungsplangebiet vorzuhalten. Im rechtskraftigen Bebauungsplan Nr. 25 ist bereits ein
Baufeld fir den Bau eines Sportplatzes festgesetzt. Nunmehr ergibt sich durch die
veranderte Planung jedoch ein groRerer Platzbedarf, weshalb das Baufeld erweitert
werden soll. Alternative Standorte kdnnen fur die Planung ausgeschlossen werden,
weil im Bebauungsplan Nr. 25 bereits Flachen fur Sport- und Freizeitanlagen vorge-
sehen sind und sich an anderer Stelle im Stadtgebiet keine alternativen Flachen be-
finden.

Die 2. Anderung des Bebauungsplanes soll im beschleunigten Verfahren nach
§ 13a Baugesetzbuch (BauGB), als Bebauungsplan der Innenentwicklung ohne Um-
weltbericht durchgefuhrt werden. Die vormals geplante Nutzung wird auch in der
2. Anderung des Bebauungsplanes festgesetzt. Statt zwei Baufeldern fiir eine Sport-
platzanlage sowie weitere touristische bzw. Sport- und Freizeitanlagen soll nunmehr
ein groReres Baufeld fir eine ausreichend grof3e Sportplatzanlage mit Laufbahn ge-
schaffen werden. Daher handelt es sich um eine Mal3nahme der Innenentwicklung,
die einen Bereich des rechtskraftigen Bebauungsplanes Nr. 25 i.d.F. der 1. Anderung
neu ordnet, jedoch nicht grundsatzlich andert.

Der seit Ende 2011 rechtskraftige Bebauungsplan Nr. 25 beinhaltete im Wesentli-
chen folgende Planungsziele:

- den Neubau einer Jugendherberge,

- den Neubau von Sport- und Freizeitanlagen, Hallen und Freizeitanlagen zur
Mehrzwecknutzung, z.B. Ful3ballschule, Trendsportarten, Musikveranstaltun-
gen, Bootslager,

- die Neuanlage von Parkplatzflachen sowie

- mehrere MalBhahmenflachen zum Ausgleich des Eingriffes in Natur und Land-
schatft.

In der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 wurde 2016 aufgrund dringenden
Bedarfs eine Gewerbegebietsflache ausgewiesen.

Die Neuordnung der AusgleichsmaRnahmen, die von den Anderungen betroffen
sind, wird unter Punkt 6 dieser Begriindung erlautert.
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2. Gebietsabgrenzung

Das Plangebiet liegt zentral im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 25 und
umfasst die vormals festgesetzten Baugebiete 3 und 5, Abschnitte der Planstra-
Re C/Ringstral3e und der Planstral3e B ¢stlich des Baugebietes 5 sowie das Regen-
rickhaltebecken im Norden.

Das Plangebiet wird begrenzt:
- im Norden durch die Schmalspurgleise der Baderbahn,
- im Osten durch das Baugebiet 4 und das Gewerbegebiet Nr. 6,
- im Suden durch die Planstral3e C und die angrenzende Parkplatzflache und
- im Westen durch bereits zum Teil realisierte Abschnitte der PlanstralRe B.

\ #2. Anderung
B-Plan 25

Geltungsbereich
Ursprungsplanung
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Abb. 1: Luftbild mit Geltungsbereich der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25, © GeoBasis
DE/M-V 2018.

3. Bisherige Planungen, Planungsrecht, Plangrundlagen

Der Bebauungsplan Nr. 25 ist seit Ende 2011 rechtswirksam und hat seitdem eine
Anderung widerfahren. Im Osten des Plangebietes wurde eine Teilflache des sonsti-
gen Sondergebietes Nr. 4 gemal § 11 BauNVO in ein Gewerbegebiet gemaf
8§ 6 BauNVO umgewidmet, um einem ortsansassigen Unternehmen die Erweiterung
des Betriebsstandortes zu ermdglichen.
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Im wirksamen Flachennutzungsplan der Stadt Ostseebad Kuhlungsborn ist der Gel-
tungsbereich der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 als Sondergebiet Ju-
gendherberge, Sport- und Freizeitanlagen dargestellt. Die Festsetzungen der geplan-
ten Anderung weichen somit nicht von den Darstellungen des Flachennutzungspla-
nes ab.

Planungsrechtliche Grundlagen fir die Erarbeitung der Satzung sind:

- das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. No-
vember 2017 (BGBI. | S. 3634),

- die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 21. November 2017 (BGBI. | S. 3786),

- die Planzeichenverordnung (PlanZV 90) vom 18. Dezember 1990 (BGBL.1991 |
S.58), zuletzt gedndert durch Art. 3 des Gesetzes vom 04. Mai 2017 (BGBI. | S.
1057),

- die Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2015 (GVOBI. M-V 2015, S. 344) zuletzt
geandert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 5. Juli 2018 (GVOBI. M-V S. 221,
228)

sowie die sonstigen planungsrelevanten, zum Zeitpunkt der Planaufstellung gultigen

Gesetzesvorschriften, Erlasse und Richtlinien.

Als Plangrundlagen wurden der Lage- und Hohenplan vom Vermessungsburo Wieck,
Kihlungsborn, Stand: 2010, die rechtskréaftige Satzung Uber den Bebauungsplan
Nr. 25 i.d.F. der 1. Anderung, die digitale topographische Karte im MaRstab 1:10 000,
Landesamt fur innere Verwaltung M-V, © GeoBasis-DE/M-V 2018 sowie eigene Er-
hebungen verwendet.

4. Inhalte der Anderung

Der Geltungsbereich der 2. Anderung umfasst den zentralen Teilbereich der Ur-
sprungssatzung. In diesem Bereich soll das vormals geplante Baugebiet Nr. 5 nach
Norden erweitert werden, um Platz fir eine grofRe Sportplatzanlage mit Laufbahn zu
ermdglichen. Um dieses Vorhaben innerhalb des Bebauungsplangebietes zu realisie-
ren, fallt das vormals festgesetzte Baugebiet Nr. 3 ersatzlos weg. AuRerdem werden
die PlanstraRen B und C an das vergrol3erte Baugebiet Nr. 5 angepasst, indem sie
nach Norden verlangert bzw. verlagert werden.

In der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 wird im Zentrum des Geltungsbe-
reiches ein vergro3ertes Baugebiet Nr. 5 festgesetzt. Dieses dient weiterhin der Um-
setzung einer Sportplatzanlage. Zulassig sind gemaf Ursprungsplanung:

- eine Sportplatzanlage,

- eine Kunstrasenspielflache,

- funktionsbezogene Gebéude (z.B. Triblnen, Sanitdrrdume) und Anlagen
(z.B. Beleuchtungs- und Fahnenmasten, Anzeigetafeln, Ballnetz).
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Diese Festsetzung wird im Rahmen der 2. Anderung des Bebauungsplanes erganzt.
Zulassig sind nun ebenfalls eine Laufbahn sowie die notwendigen Parkplatze fir den
Sportplatzbetrieb. Dadurch kann gewahrleistet werden, dass im Bereich des Bebau-
ungsplanes Nr. 25 ein ausreichend grol3er Platz fir den Bau einer modernen Sport-
platzanlage vorgehalten werden kann. Das Baugebiet Nr. 3 war ursprunglich fir tou-
ristische Mehrfachnutzung sowie Sport- und Freizeitanlagen vorgesehen. Der Weg-
fall dieses Baufeldes ist aufgrund der ahnlichen Nutzung unproblematisch.

Die Planstral3en verlaufen, wie in der Ursprungsplanung, um das Baufeld herum. Die
Planstral3e B im Osten des Baugebietes wird entsprechend nach Norden verlangert,
die PlanstraBe C/Ringstrafl3e wird nach Norden verlagert, sodass weiterhin eine Um-
fahrung der Sportplatzanlage, unter anderem auch fur Feuerwehr und Rettungsfahr-
zeuge maglich ist.

Zusatzlich wird die Flache fir Versorgungsanlagen mit der Zweckbestimmung "Re-
genrickhaltebecken™ im Norden des Plangebietes entsprechend des berechneten
Bedarfes vergrof3ert. Im Rahmen der voranschreitenden ErschlieBungsplanung far
das Bebauungsplangebiet Nr. 25 ergab sich nunmehr ein gesteigerter Bedarf, dies
wird in der 2. Anderung des Bebauungsplanes beriicksichtigt.

Die Regelungen zum Mal3 der baulichen Nutzung werden aus der Ursprungsplanung
unverandert Ubernommen. Die urspringlichen stadtebaulichen Ziele gelten somit
unverandert fort. Die Grundflachenzahl (GRZ) ist auf maximal 0,8 begrenzt. Weitere
Festsetzungen oder ortliche Bauvorschriften wurden flr das Baugebiet Nr. 5 nicht
getroffen und sind im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens abzustimmen.

Beziglich der immissionsschutzrechtlichen Situation ergeben sich grundsatzlich kei-
ne Anderungen. In den Baugebieten der Planzeichnung sowie auf dem geplanten
Parkplatz sind larmemittierende Anlagen und Einrichtungen zuléssig, deren Gerau-
sche die schon im rechtskraftigen Bebauungsplan Nr. 25 festgesetzten immissions-
wirksamen flachenbezogenen Schallleistungspegel (IFSP) weder tags (werktags so-
wie an Sonn- und Feiertagen aul3erhalb und innerhalb der Ruhezeiten) noch nachts
Uberschreiten.

Fur die Sportplatzanlage wurden in der Ursprungsplanung nur IFSP fir den Tagzeit-
raum festgelegt, da ein Betrieb der Anlage zwischen 22:00 Uhr und 06:00 Uhr nicht
stattfindet. Dies wird sich auch kinftig nicht &ndern. Dadurch ist fir den Nachtzeit-
raum mit keiner Verschlechterung der immissionsschutzrechtlichen Situation fur die
ndrdlich angrenzende Wohnbebauung zu rechnen.

Im Tagzeitraum gelten weiterhin die festgesetzten IFSP der Baugebiete 3 und 5 ana-
log zur Ursprungsplanung fort, die im Bebauungsplan als Bereiche a und b bezeich-
net sind. Die Einhaltung dieser Werte muss im Baugenehmigungsverfahren der
Sportplatzanlage nachgewiesen werden.

Tab. 1: Festgesetzte immissionswirksame flachenbezogene Schallleistungspegel

BezeIChnung F|aChe IFSPtagsv a. R. IFSPtags, i.R. IFSPnachts
Bereich a 62 59 50
Bereich b 62 61 0
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5. Flachenbilanz

Der Geltungsbereich der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 hat eine GroRe
von etwa 3,3 ha. Die Flachen unterteilen sich wie folgt:

Tab. 2: Flachenmale innerhalb des Plangebietes, gerundete Werte

Flachennutzung FlachengrofRe in m2
Sonstiges Sondergebiet SO 5 24 900 m2
Verkehrsflachen 2 950 m?
Planstral3e B 1100 mz
PlanstralR3e C/Ringstral3e 1 850 mz
Grunflachen 2 050 m?
Offentliche Parkanlage Nr. 8 1 000 m2
Private MaRnahmenflache Nr. 9 630 m?
Private MaBnahmenflache Nr. 10 420 m?
Versorgungsanlage Regenrtickhaltebecken 3200 m2
Summe Geltungsbereich 33 100 m2
6. Grunordnung

Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung

Die Umweltbelange wurden im Rahmen des Bebauungsplanes Nr. 25 umfassend
geprift. Mit der hier betrachteten 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 erfolgt
eine teilweise Uberplanung bzw. Umwidmung von Griin- und MaRnahmenflachen mit
anderen Zweckbestimmungen. Diese sind nachfolgend erlautert:

Fur das Baugebiet Nr. 3 wurden die 6ffentlichen Grunflachen mit der Zweckbestim-
mung "Parkanlage" Nr. 6 und Nr. 7 mit einer Gro3e von je 675 m2 als Ausgleich fest-
gesetzt. Diese entfallen in der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 zugunsten
einer groReren Sportplatzanlage. AuRerdem wird mit Umsetzung der 2. Anderung die
Parkanlage Nr. 8 verkleinert.

Fur das Baugebiet Nr. 5 wurden in der Ursprungsplanung die MalRnahmenflachen
Nr. 9 und Nr. 10 als Ausgleichsflachen festgesetzt. Aufgrund der VergroR3erung des
Regenriuckhaltebeckens, wird die Mallnahmenflache Nr. 9 nunmehr verkleinert. Die
Ausgleichsflache Nr. 10 verandert sich nicht. Dadurch ergibt sich folgendes Kompen-
sationsdefizit:

Tab. 3: Berechnung des entstehenden Kompensationsdefizites

m2KFA
Naturnahe Parkanlage Nr. 6 - 675
Naturnahe Parkanlage Nr. 7 - 675
Naturnahe Parkanlage Nr. 8 -5916
MalRnahmenflache Nr. 9 - 3205
Kompensationsdefizit -10471
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Das so entstandene Kompensationsdefizit ist auf der stadtischen Sammelausgleichs-
flache am Gnittbarg zu ersetzen. Diese Sammelausgleichsflache wurde bereits im
Ursprungsplan fur einen Teil des Kompensationserfordernisses genutzt. Im Ur-
sprungsplan wurde eine Wertstufe von 2 und Kompensationswertzahl von 2,0 sowie
ein Leistungsfaktor von 1,0 angewandt. Dies wird auf die 2. Anderung lbertragen.

Tab 4.: Externer Ausgleich

. . . : Kompensations-
Kompensations- Flache | Kompensations- Leistungs- flachensdquivalent
mafRnahme in m2 wertzahl faktor (in ?‘nz)
Externe MalRnhahme
(Gnittbarg) 0236 2,0 1,0 10 472

Fur diese MaRnahme wird folgender Hinweis in den Bebauungsplan aufgenommen:

Als externe Ausgleichsmal3inahme ist eine landwirtschaftliche Nutzflache 6stlich des
Gnittbarges an der Gemeindegrenze zu Wittenbeck auf dem stadtischen Flurstiick
376/4, Flur 2 der Gemarkung Kuhlungsborn in einer Gro3e von 5 236 m2 dauerhaft
aus der Bewirtschaftung zu nehmen und als eine naturnahe Wiesenflache zu entwi-
ckeln. Um eine vollstandige Verbuschung der Flache zu verhindern, ist die Flache
einmal jahrlich zu méhen und das Mahgut abzutransportieren.

Die weiteren umweltrelevanten Festsetzungen sowie externe Ausgleichsmal3nahmen
gelten auch fur die 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 25 fort.

Artenschutzrechtlichen Belange )
Die Belange des Artenschutzes sind von der 2. Anderung des Bebauungsplanes
Nr. 25 nicht betroffen.

7. Sonstiges

Alle sonstigen Festsetzungen sowie die sonstigen Hinweise des rechtsgultigen Be-
bauungsplanes Nr. 25 i.d.F. der 1. Anderung gelten fur die Satzung Uber die 2. Ande-
rung unverandert weiter fort.

Die dem Bebauungsplan zu Grunde liegenden Gesetze, Erlasse, Normen und Richt-
linien sind im Bauamt der Stadt Ostseebad Kuhlungsborn, Ostseeallee 20, 18225
Kihlungsborn, wahrend der Offnungszeiten einsehbar.

Der vorliegende Entwurf ist nicht rechtsverbindlich. Alle Rechtsgeschéfte, die auf
Grundlage dieses Entwurfs getatigt werden, geschehen auf eigene Verantwortung.

Stadt Ostseebad Kihlungsborn, den ....................

Kozian, Burgermeister



	Vorlage
	Anlage  1 2. Änderung B-Plan Nr. 25 Entwurf 20.08.2018-Plan M1-1000
	Anlage  2 2. Änderung B-Plan Nr. 25 Entwurf 20.08.2018 Begründung

